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Leistungsgewährung nach dem SGB XII
Die Sozialämter haben den Auftrag, die im SGB XII verankerten 
Aufgaben zu erfüllen. Diese umfassen insbesondere die Leis-
tungserbringung der Grundsicherung im Alter und bei Erwerbs-
minderung und der Hilfe zum Lebensunterhalt. OK.JUS bietet den 
Sozialämtern die Prüfung der Anspruchsvoraussetzungen, die Be-
rechnung der Leistungen, die Erstellung von Bescheiden und eine 
korrekte Auszahlung. 

OK.JUS unterstützt dabei durch seinen prozessorientierten Auf-
bau: Es ist so flexibel, dass sich die individuellen, amtsinternen 
Prozesse ablaufgetreu abbilden lassen. Das hilft Leitungen wie 
Sachbearbeitenden sich schnell in OK.JUS zurechtzufinden.

Mit OK.JUS ist Transparenz großgeschrieben: Es gibt zahlreiche 
Übersichten, Querverweise sowie eine individuell gestaltbare 
Startseite mit dem Blick auf aktuell Anliegendes. 

OK.JUS ist stark in der Dokumentation: Mit OK.JUS lassen sich 
- je nach Bedarf eines Amtes - beliebig viele Dokumentations-
vorlagen, wie zum Beispiel eine Weitergewährungsprüfung, frei 
mit den passenden Funktionen und Feldern anlegen. Bei jedem 
Arbeitsschritt ist es möglich, Dokumente anzubinden. 

OK.JUS bietet eine Vielzahl von Schnittstellen: eine frei konfi-
gurierbare Kassenschnittstelle zu beliebigen Kassensystemen, 
eine dateilose und bidirektionale Schnittstelle zu OK.FIS, die 
Anbindungsmöglichkeit eines Dokumentenmanagementsystems 
(komXwork oder ein anderes DMS), eine Schnittstelle zum Kas-
senautomat, zu BayBIS und eine Kfz-Halterabfrage. Der Teilhabe-
verfahrensbericht und der Datenabgleich nach §118 lassen sich 
mit OK.JUS ebenfalls einfach abwickeln. 

Ihre Vorteile auf einen Blick
 
	 Anpassung an die individuellen Amtsabläufe
	 Flexible Dokumentationsmöglichkeiten
	 Klar strukturierte Übersichten
	 Alle erforderlichen Schnittstellen
	 Elektronische Aktenführung
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Vorteile für die Sachbearbeitung

	» OK.JUS unterstützt mit klar strukturierter Vorschau auf die 
Berechnung – auch ohne dass eine Sollstellung gebildet wer-
den muss. 

	» Unterkunftskosten, Einkommen, Regel- und Mehrbedarfe 
stellt OK.JUS in einer Gesamtübersicht anschaulich dar. Eine 
tabellarische Gesamtvorschau auf die Berechnung für die 
Personengemeinschaft ist genauso einfach möglich wie die 
Einsichtnahme der Berechnungen für einzelne Hilfeempfän-
ger. Verwendete Berechnungsparameter können die Fach-
kräfte ebenfalls nachvollziehbar einsehen. 

	» Eine Prüfung der Unterkunftskosten ist dank hinterlegbarem 
Heiz- und Mietkostenspiegel schnell möglich. Sie lassen sich 
sowohl nach der Standard- als auch nach der Differenzme-
thode angeben. 

	» Sowohl ein gesetzlicher als auch ein individueller Mehrbedarf 
ist hinterlegbar.

	» Auszahlungen und Bestandsumrechnungen werden  
vollautomatisiert abgewickelt. 

	» Änderungen von Vorgangsdaten führen automatisch  
zu einem Änderungsbescheid. 

	» Buchungsläufe sind als Buchungslaufmuster vorab  
feingranular konfigurierbar.

	» Mischfälle, also Personen in einer Personengemeinschaft die 
Leistungen nach AsylbLG §1, Hilfe zum Lebensunterhalt oder 
Grundsicherungsleistungen und Leistungen nach AsylbLG §2 
bekommen, lassen sich mit OK.JUS einfach bearbeiten.

	» Bereits erfasste Daten werden für die Statistik automatisch 
bereitgestellt.

	» Die Controlling- und Analyseplattform CAP bietet die Mög-
lichkeit, umfangreiche und individuelle Controllingberichte 
sowie Auswertungen zu erstellen.

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich an ok.jus@akdb.de

Vorschau auf die Berechnung

Übersicht über das Einkommen


